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Pressemitteilung 
 
Eröffnung „Walk of Fame Schöneweide“ –  
Mit Sehrohren den Ruhm der spannenden Industriegeschichte entdecken 

Schöneweide bekommt eine neue Attraktion: Am 12. September 2026 um 14:00 Uhr wird der 
„Walk of Fame Schöneweide“ eröffnet. Entlang der Wilhelminenhofstraße zeigen 24 Sehrohre 
Höhepunkte aus der Industriegeschichte vor Ort. 
 
Bezirksbürgermeister Oliver Igel gibt den offiziellen Startschuss für die besondere Installation, 
die bis zum 4.Oktober 2026 jederzeit und kostenlos zu einer Entdeckertour einlädt.  
 
Die Eröffnung bildet zugleich den Auftakt des Festivals der Berliner Industriekultur, das vom 
12. September bis 4. Oktober 2026 mit zahlreichen Veranstaltungen das industrielle Erbe 
Berlins erlebbar macht. Organisiert wird das Festival vom Berliner Zentrum für Industriekultur. 
Infos: https://industriekultur.berlin/erleben/festival/ 
 
Die Message 
Schaut genau hin: Hier stehen Gebäude, in denen Zukunft gemacht wurde! 
Die historischen Industriebauten zeugen von einer Vergangenheit voller Erfindergeist, 
Fortschritt und Wandel. Der „Walk of Fame Schöneweide“ möchte Impulsgeber sein, der das 
industrielle Erbe zum Ausgangspunkt macht für einen neuen Blick auf die Zukunft des 
Standorts. 

Die Entdeckertour  
Auf der nördlichen Seite der Wilhelminenhofstraße leuchtet es: 
Knallrot sind die 24 Sehrohre, die auf die gegenüberliegenden Industriegebäude ausgerichtet 
sind. Denn genau dort fanden sie statt: Große Erfindungen, neue Technologien, wichtige 
Weichenstellungen.  
Mit dem „Walk of Fame“ bietet die Wilhelminenhofstraße eine besondere Entdeckungstour 
Jedes Sehrohr öffnet den Blick auf ein historisches Foto auf ein historisches Foto und erinnert 
an eine Zeit, in der hier nicht nur produziert, sondern auch erfunden und technischer Fortschritt 
vorangetrieben wurde. Zugleich macht es den tiefgreifenden Wandel des Standorts sichtbar – 
und lenkt den Blick auf die Frage, welche Zukunft in ihm steckt. 
Die Entdeckertour kann jederzeit und kostenlos bis zum 4.10.26 gemacht werden. Über einen 
QR-Code erhalten Besucherinnen und Besucher zusätzlich spannende Informationen, die das 
Foto im Kontext der jeweiligen Zeit erklären.  
 
Und wer den „Walk of Fame Schöneweide“ lieber ausführlich und analog entdecken möchte,  
der findet alle Infos in einer begleitenden Ausstellung: „Pioniere der Transformation“ im 
Industriesalon. 
 
Das Entdeckerspiel 
Löse fünf Aufgaben und Du wirst gewinnen!  
Der „Walk of Fame Schöneweide“ lädt nicht nur dazu ein, genau hinzuschauen, hier kann man 
mit etwas Glück auch einen Preis gewinnen: Versteckt in einigen der Sehrohre sind kleine 
Botschaften mit der Aufforderung, ein bestimmtes Detail an den historischen Industriebauten zu 
finden und zu fotografieren. 
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Wer alle fünf Fotos am Counter des Industriesalons vorzeigen kann, der darf dort ein Glückslos 
ziehen! Öffnungszeiten des Industriesalons. Donnerstag bis Sonntag, 14 bis 18 Uhr.  
 
Partner 
Großzügig unterstützt wird das Projekt von Partnern vor Ort:  
Stromnetz Berlin, Elektro-Innung Berlin, Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin und der 
BAE Batterien GmbH. 
Mit herzlichem Dank an die Senatsverwaltung Wirtschaft, Energie und Betriebe und den Bezirk 
Treptow-Köpenick.  
 
Zum Industriesalon Schöneweide 
2009 gründete sich der Verein Industriesalon Schöneweide um das ehemalige Werksmuseum 
des VEB Werk für Fernsehelektronik (WF) vor der Verschrottung zu retten. Mit etwa 9.000 
Mitarbeitern war das WF nicht nur der größte Industriebetrieb Ost-Berlins, sondern auch eines 
der wichtigsten Elektronik- und High-Tech-Werke der DDR. Die Sammlung mit Exponaten aus 
der Werkgeschichte wie Elektronenröhren, Maschinen, Produktionsmitteln und einem Archiv mit 
über 30.000 Fotos wird in der Halle des Vereins bewahrt und als Dauerausstellung präsentiert.  
Heute versteht sich der Industriesalon nicht nur als Museum, sondern als aktives Forum für 
Industrie, Technik und Kultur. Das Besucherzentrum ist Treffpunkt und Anlaufstelle für 
spannende Führungen durch das denkmalgeschützte Industriegebiet.  
Mit Sonderausstellungen, Veranstaltungen und Diskussionen thematisiert der Industriesalon die 
Entwicklungen am Standort. Der laufende Transformationsprozess wird recherchiert und kritisch 
begleitet und mit kollektiven Zukunftsszenarien nachhaltig bereichert.  

Das ganze Programm 
 
Samstag, 12.9.2026 
14 Uhr 
Auf der Terrasse des Industriesalons sorgt die Bigband „KWO-Klangwerk Oberspree“ für gute 
Stimmung. Bürgermeister Oliver Igel eröffnet das Programm.  
Nach einem Stärkungsgetränk geht es los: 
Gemeinsam starten wir am Standrohr Nr. 1, Wilhelminenhofstraße Nr. 19, und folgen dem Walk 
of Fame bis zur Ostendstraße. Dabei entdecken wir die ruhmvollen Geschichten aus der 
Industriekultur in Schöneweide. Begleitet wird der Eröffnungs-Walk von Akteuren, die mit  
ihren Unternehmen heute an die industrielle Tradition Schöneweides anknüpfen und die 
Erfolgsgeschichte des Standorts in die Zukunft fortschreiben. 
16 Uhr 
Eröffnung der Ausstellung: „Pioniere der Transformation in Schöneweide“ im Industriesalon 
 
Kontaktinfos 
Der „Walk of Fame Schöneweide“ ist ein Projekt des Industriesalons Schöneweide.  
Alle Infos: www.industriesalon.de/walk-of-fame-schoneweide/ 
Pressekontakt/Ansprechpartnerin:  
Susanne Reumschüssel,  
s.reumschuessel@industriesalon.de, Mobil: 0178 3478473  
 
Die Installation mit Sehrohren wird von dem Künstler Rainer Düvell künstlerisch und technisch 
konzipiert und umgesetzt. Infos zum Künstler: www.rainer-duevell.de  
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